
Planspiel der PFH U-B-a-s 

 

Wie führt man ein Unternehmen? Was ist eine Bilanz? Wie schreibt man eine Gewinn- und 

Verlustrechnung auf? Mit diesen und weiteren Fragen haben wir uns zusammen mit 12 weiteren 

SchülerInnen aus Deutschland während des Planspieles der PFH am 5. und 6. Juni beschäftigt.  

 

Nachdem die Spielregeln erklärt wurden, ging es gleich mit der ersten Periode los. Zu fünft mussten 

wir ein fiktives Unternehmen aufbauen und managen, um unsere Geschäftsziele zu erreichen und im 

Wettbewerb mit den anderen beiden Unternehmen zu bestehen. Am Anfang fühlten wir uns ein 

bisschen ins kalte Wasser geworfen, was jedoch gut war, denn so konnte man sich in der Gruppe 

eigenständig die notwendigen Kenntnisse aneignen und bekam somit ein gutes Bild der praktischen 

Betriebslehre. Zwar stand der Umgang mit Zahlen im Vordergrund, aber logisches Denken und vor 

allem Soft Skills wie Teamfähigkeit spielten auch eine große Rolle. Für das leibliche Wohl war stets 

gesorgt und das gemeinsame Abendessen im Kartoffelhaus bat die Möglichkeit sich näher 

kennenzulernen und die Erfahrungen des Tages auszutauschen.  

Am Ende des zweiten Tages stand der Vergleich der Unternehmen auf dem Programm. Da jedoch 

jedes Unternehmen ungefähr gleich gut geleitet wurde, gab es keinen eindeutigen Sieger, sodass alle 

14 Teilnehmer einen Ipod Shuffle gewannen. 

 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass wir viel über Unternehmensführung gelernt haben und dieses 

auch anwenden konnten, sodass wir nun ein breiteres Verständnis der betriebswirtschaftlichen 

Thematik haben. Alle die, die sich auch einmal in der Unternehmensführung versuchen wollen 

(Vorkenntnisse sind nicht nötig) haben beim nächsten Planspiel der PFH die Chance dazu. Es lohnt 

sich in aller Hinsicht! 

 

Für weitere Eindrücke: http://www.pfh.de/hochschule/veranstaltungen/schueler-als-firmenchefs.html  

 

       Sophie Ochmann und Roxanne Pretzsch 

 


